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Starke Basis für künftige Herausforderungen 
Geschäftszahlen zum 30. Juni 2011 
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Umsatzwachstum bestätigt Prognose 
Kennzahlen des Hypoport-Konzerns zum 30. Juni 2011 im Überblick 

Umsatz 
(Mio. €) 

28,0

35,8

H1 2010 H1 2011

+28% Rohertrag 
(Mio. €) 

17,0
20,0

H1 2010 H1 2011

+17% 

Eigenkapital 
(Mio. €) 

27,4 28,2

31.12.2010 H1 2011

+3% 

EBIT 
(Mio. €) 

1,1 1,3

H1 2010 H1 2011

+18% 

EBITDA 
(Mio. €) 

3,9
3,3

H1 2010 H1 2011

+17% 

Anzahl der Mitarbeiter 
(am 30.06.) 

454 476

H1 2010 H1 2011

+5% 
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Hypoport ist der internetbasierte Finanzdienstleister 
Zwei Unternehmensteile, vier Geschäftsbereiche 

Finanzvertrieb B2B-Finanzmarktplätze 

Privatkunden 

Immobilien-
firmenkunden 

Finanzdienstleister 

Institutionelle Kunden 

Finance 

Internet 



G
es

ch
äf

ts
za

hl
en

 H
1 

20
11

 

6 

Kennzahlen des Geschäftsbereichs Privatkunden 

Dynamisches Umsatz- und Ertragswachstum 

Erfolgreiche Markenzusammenführung sowie 
die Fortführung des Vertriebsaufbaus 

Entwicklung innovativer Produkte zur 
Erfüllung von Kundenbedürfnissen 

Umsatz 
(Mio. €) 

EBIT  
(Mio. €) 

1,1
0,7

H1 2010 H1 2011

Privatkundengeschäft setzt dynamisches Wachstum fort 

16,6

22,1

H1 2010 H1 2011

CAGR 

33% 

CAGR 

57% 
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79
114

187 171183

H1 2007 H1 2008 H1 2009 H1 2010 H1 2011

159

261

478

586

440

H1 2007 H1 2008 H1 2009 H1 2010 H1 2011

Mehr Berater stärken die flächendeckende Präsenz 
Entwicklung der Filialen und der Berater des Filialvertriebes 

CAGR 

39% 

Filialvertrieb: Anzahl Berater 

CAGR 

21% 

Filialvertrieb: Anzahl Filialen 
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Versicherungsprodukte besonders stark 
Weitere Kennzahlen des Geschäftsbereiches Privatkunden 

Onlinevertrieb: Anzahl Leads  
 

Versicherungsbestand: Jahresprämien in Mio. € 
Stichtag 30.06. 

13,3
19,0

7,9

14,3
4,0

5,3

H1 2010 H1 2011

Lebensversicherung 
Private Krankenversicherung 

Sachversicherung 

Transaktionsvolumen Finanzierungen 
(Mrd. €) 
 

1,73

1,42

H1 2010 H1 2011

Transaktionsvolumen Versicherungen 
(Mio. €) 
 

2,9
4,7

2,4

5,0
0,5

0,8

H1 2010 H1 2011

Lebensversicherung 
Private Krankenversicherung 

Sachversicherung 

CAGR 

53% 

CAGR 

81% CAGR 

22% 
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Solider Geschäftsverlauf bei weniger großvolumigem Geschäft 
Kennzahlen des Geschäftsbereichs Immobilienfirmenkunden 

GB zeigt schwächeres zweites Quartal 
aufgrund fehlender Großabschlüsse 

Positive Erwartungen für das 2. Halbjahr 
2011 aufgrund gut gefüllter Pipeline  

Hohe unterjährige Volatilität liegt in der Natur 
des Geschäfts 

EBIT  
(Mio. €) 

Umsatz 
(Mio. €) 

Vermittlungsvolumen 
(Mio. €) 

Neugeschäft 

Prolongationen 

3,8
3,2

H1 2010 H1 2011

1,6
1,1

H1 2010 H1 2011

643 588

153 126

H1 2010 H1 2011
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Die Investitionen in die Plattform zahlen sich aus 
Kennzahlen des Geschäftsbereichs Finanzdienstleister 

Überproportionales Umsatzwachstum 

1 Mrd. € Transaktionsvolumen über 
BOXL  

Engmargige Packagingumsätze steigen 

Erwartete Umkehr auf der Ertragsseite 

Plattforminvestitionen halten an 

Fehlende Impulse aus Marktumfeld 

Umsatz 
(Mio. €) 

EBIT  
(Mio. €) 

6,5

9,1

H1 2010 H1 2011

-0,7

0,5

H1 2010 H1 2011

CAGR 

40% 
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Neues Rekordtransaktionsvolumen im zweiten Quartal: 4,64 Mrd. Euro 
Entwicklung des Transaktionsvolumens von EUROPACE in Mrd. Euro 
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Expansion durch fünf Großprojekte 
Geschäftsbereich trägt Kosten der strategischen Entwicklungsprojekte des EUROPACE-Marktplatzes 

EUROPACE2 

GENOPACE 

Hypoport Stater 

Neuentwicklung von 
EUROPACE auf neuer 
technologischer Basis 

EUROPACE für 
Genossenschaftsbanken 

FINMAS 
EUROPACE für 
Sparkassen 

BOXL 
EUROPACE als Schnittstelle 
zwischen BHW und Postbank 
Finanzberatung 

EUROPACE in den 
Niederlanden 

2008 

Q II / 2009 

Q II / 2008 

Q IV / 2009 

2007 

Investitionen in die Zukunft 

Steigerung der 
Durchdringung vieler 
Marktsegmente 

Eintritt in neue  
(Teil-) Märkte 

50 VR-Banken an Bord 
1 Mrd. € Transaktionsvolumen 

Start Status Geschäftsmodell 
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Geschäftsbereich geht erfolgreich neue Projekte an 
Kennzahlen des Geschäftsbereichs Institutionelle Kunden 

Möglichkeiten der weiteren Internationa-
lisierung werden in ausgewählten Projekten 
geprüft, dabei steht derzeit insbesondere 
der belgische Markt im Fokus 

Zur Umsetzung der Anforderungen der 
Europäischen Zentralbank an das Reporting 
von Banken wurde Joint-Venture mit einem 
Partner (ATC) in den Niederlanden 
gegründet 

Gründung eines weiteren Joint Ventures mit 
einem lokalen Partner in Südafrika zur 
vertrieblichen Erschließung des Marktes 

Umsatz 
(Mio. €) 

EBIT  
(Mio. €) 

1,6

2,0

H1 2010 H1 2011

0,42
0,54

H1 2010 H1 2011

CAGR 

25% 

CAGR 

29% 



G
es

ch
äf

ts
za

hl
en

 H
1 

20
11

 

14 

1. Kennzahlen im Überblick 

2. Entwicklung der Geschäftsbereiche 

3. Die Aktie 

4. Ausblick 

Inhalt 



G
es

ch
äf

ts
za

hl
en

 H
1 

20
11

 

15 

34,8%

12,9%

42,6%

9,7%

Der Freefloat steigt auf 42 Prozent 
Kursverlauf im 2. Quartal 2011 sowie Aktionärsstruktur zum 30. Juni 2011 

Anzahl der Aktien: 6.194.958  

Revenia GmbH (Ronald 
Slabke, CEO) 
Kretschmar Familienstiftung 

Deutsche Postbank AG 

Designated Sponsor 
Close Brother Seydler Bank AG 

Streubesitz 
Stephan Gawarecki   3,0% 
Hans Peter Trampe   2,8% 
übrige Vorstands- und 
Aufsichtsratsmitglieder:   2,7% 
weitere Aktionäre 34,1% Aktivitäten für Investoren 

22.11.2010 Deutsches Eigenkapitalforum 
02.02.2011 CBS Small & Midcap Conference 
08.03.2011 Roadshow (Equinet) 
01.06.2011 Roadshow (Lang&Schwarz) 
17.06.2011 Hauptversammlung 

Research im 2. Quartal 2011 

Grunddaten zur Aktie 
ISIN  DE 000 549 3365 
Börsenkürzel  HYQ 
Marktsegment  Regulierter Markt 
Transparenzlevel  Prime Standard 

Tagesschlusskurse Börse Frankfurt (1. Januar 2011 – 30. Juni 2011) 

Analysten Empfehlung Kursziel Date
CBS Research Kaufen 16,80 € 09. Mai 2001
Lang & Schwarz Kaufen 16,00 € 09. Mai 2001
Equinet Investigator Kaufen 17,00 € 18. April 2011
CBS Research Kaufen 16,80 € 05. April 2001
Lang & Schwarz Kaufen 16,00 € 04. April 2011

8

9

10

11

12

13

Jan Feb Mär Apr Mai Juni
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Auf starker Basis Herausforderungen meistern 
Ausblick für 2011  

Wir setzen die Strategie der Marktanteilsgewinnung fort. 

Unter der Annahme eines weiter stabilen Umfeldes rechnen wir für 2011 
weiterhin mit einem deutlich zweistelligen Umsatzwachstum und einem 
Konzernertrag auf Vorjahresniveau. 

Im Privatkundenbereich streben wir für 2011 einen weiteren deutlichen 
Ausbau von Filial- und Maklervertrieb an. 

Beim B2B-Finanzmarktplatz steht die weitere Steigerung der 
Durchdringung von Marktsegmenten und der Eintritt in neue Märkte 
im Fokus. 
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